
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin                             . Februar 2018 
Rechtsamt             Tel. 2207 
 
 
 
 

Vorlage 
zur Beschlussfassung 

 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, dem      

 
 
1.   Gegenstand der Vorlage: Beschlüsse der BVV Tempelhof-Schöneberg  

vom 27.10.2010 Drucks. Nr. 1603/XVIII und vom 
14. Oktober 2015 – Drucksache Nr. 1671/XIX  
 
Jahresbericht Rechtsamt vorlegen 
 
Tätigkeitsbericht des Rechtsamtes 2018 
 

2.   Berichterstatterin:  Bezirksbürgermeisterin Angelika Schöttler 
 

3.   Beschluss: Das Bezirksamt beschließt, 
 
die beiliegende Mitteilung zur Kenntnisnahme an 
die BVV Tempelhof-Schöneberg weiterzuleiten. 
 

4.   Begründung: 
 
 

Die Begründung ist der beiliegenden Mitteilung 
zur Kenntnisnahme für die 
Bezirksverordnetenversammlung zu entnehmen. 
 

5.    Rechtsgrundlage § 36 Abs. 2 Buchstabe b und Abs. 3 Satz 1 
BezVG 
 

6.    Auswirkungen auf die Gleichstellung 
       der Geschlechter 

Keine 
 
  

7.    Haushaltsmäßige/ 
       Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
   

Keine 

8.    Nachhaltigkeit 
 

Siehe Anlage 

9.    Unterrichtung BVV 
 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 

10.  Mitzeichnung Entfällt 
 
 
 
 
Angelika Schöttler 
Bezirksbürgermeisterin 
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